
Zimmermann Sanitäts- und Orthopädiehaus GmbH
Kumpfmühler Str. 9, 93047 Regensburg
Regensburger Str. 13, 93073 Neutraubling
Unser Onlineshop: www.samedo.de

über 20x in Bayern         www.zimmermann-vital.de

Als systemrelevanter Versorger bleiben wir natürlich auch 
während des Lockdowns an Ihrer Seite:
In unseren Filialen, im Außendienst, telefonisch und im Onlineshop.
Wir liefern und versenden Ihre Hilfsmittel direkt und kontaktlos zu 
Ihnen nach Hause. Bleiben Sie gesund!

Alle Angebote gültig bis 27. Februar

Vom kernigen  
Schweine-Schlegel!

Nußstück  
als Schnitzel 100 g -.65 kg  5.90
Oberschale  
als Schnitzel 100 g -.75 kg  6.90
Bratenstück  
mit Schwarte kg  5.90
Haxe  
vollfleischig kg  3.90
Schinkenhaxe  
geräuchert und gekocht kg  5.90
Hinterschinken  
geschnitten 100 g 1.09 kg  9.90

Schwarzgeräucherter Hals  
geschnitten 100 g -.89 
im Stück auch zum kg 7.90 
Heißmachen geeignet  

Extra-Aktion!
Regensburger- oder
Pfälzer-Würstl        je  kg  5.905.90
Geräucherte Speckwurst 
oder                       je  kg 
Bauernleberwurst       5.905.90

Kochsalami
oder 
Kalbsleberwurst    

je kg  5.905.90
Verkaufsstellen: 5  x in Regensburg · Kelheim · Neutraubling · Regenstauf · Nittendorf    

www.Fleiwa-Fleischwaren.de · Produktion u. Verkauf: Roßbach/Wald 
Adressen/Öffnungszeiten: Info-Tel. 09463/81273-0

Click & Collect

Ladenviertel

SPORT E  TREME X

Goldene Zeiten Juweliere

Gärtnerei Blumen Bendler

Socken-Sepp

Wollmarkt Regensburg

Die Bierothek® Regensburg

KARE REGENSBURG 

Modehaus Schäfer

Wie im Himmel 

Bayerland Harmonika

Pfannen Metzger

COLONEUM Antik - Alwin Homeier

étagère Elisabeth Eger 

euronics Hammedinger 

EP:Schuller GmbH

Riembauer Terrassenüberdachung-
und Markisen Center 

Alle weiteren Informationen zu unseren 
Click & Collect-Partnern fi nden Sie unter

www.blizz-regensburg.de/
Branchenverzeichnis
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Besuchen Sie uns auf facebook.

Söders neuer Corona-Plan für Bayern
Grundschul- & Kita-Öffnungen ab 22.2. / Grenzkontrollen nach Tschechien wahrscheinlich

München/Berlin - Klar ist, der 
deutschlandweite Lockdown wurde 
bis 7. März verlängert. Doch wie geht 
es in Bayern weiter? Nach dem Gipfel-
Treffen in Berlin trat Ministerpräsident 
Markus Söder am Donnerstag vor die 
Presse, um die Bevölkerung über die 
neue Strategie in der Corona-Krise zu 
informieren. Hier die Ergebnisse.

In Bayern sollen Grund-
schulklassen ab Montag, 22. 
Februar, an die Schulen zu-
rückkehren - aber nur im 
Wechselunterricht und nur in 
Landkreisen und kreisfreien 
Städten mit einer Sieben-Ta-
ges-Inzidenz von weniger als 
100. Auch Kitas sollen am 22.2. 
wieder im eingeschränkten 
Regelbetrieb öffnen. 

Zudem sollen nach den Ab-
schlussjahrgängen an Gymna-
sien und berufl ichen Schulen 
dann auch die Abschlussklas-
sen an Real- und Mittelschulen 
wieder Präsenzunterricht be-
kommen. Wann auch für alle 
anderen Schüler/innen an wei-
terführenden Schulen wieder 
Wechselunterricht beginnen 
könnte, bleibt weiter offen.

Ausgangssperre läuft aus

Darüber hinaus hat das Bay-
erische Kabinett beschlossen, 
dass die landesweite nächtli-
che Ausgangssperre im Frei-
staat am Sonntag ausläuft. 
Lediglich in Corona-Hotspots 
mit einer Sieben-Tages-Inzi-
denz von mehr als 100 soll 
es weiterhin nächtliche Aus-
gangssperren geben - also nur 

noch regional. Außerdem soll 
die Regelung dann erst ab 22 
Uhr gelten. Bislang dürfen die 
Menschen in ganz Bayern ab 21 
Uhr ohne einen triftigen Grund 
nicht mehr auf die Straße. 

Stationäre 
Grenzkontrollen

Die Nachbargebiete Bayerns  
in Tschechien sowie das ös-
terreichische Bundesland Tirol 
sollen nach Auffassung von 
Söder im Kampf gegen das 
Corona-Virus zu Mutations-
gebieten erklärt werden. Dies 

Markus Söder (CSU), Parteivorsitzender und Ministerprä-
sident von Bayern FOTO: MATTHIAS BALK/DPA

spräche mit dem Bund liefen, 
es sei „sehr wahrscheinlich“, 
dass es so komme. „Dies kann 
unsere Sicherheit deutlich ver-
bessern“, sagte Söder.

Bayern befürchtet, dass über 
Einpendler aus dem stark von 
Corona-Infektionen betroffe-
nen Tschechien mutierte Coro-
naviren eingeschleppt werden. 
Alle bayerischen Hotspots 
lägen entlang der Grenze zu 
Tschechien. Teilweise habe 
dort bereits die mutierte bri-
tische Variante des Virus die 
Oberhand gewonnen.

Söder forderte die südlichen 
Nachbarn im österreichischen 
Bundesland Tirol auf, die Ent-

Lockdown bis zum 7. März

Trotz sinkender Infektionszah-
len fahren Bund und Länder wei-
ter einen vorsichtigen Kurs in der 
Corona-Pandemie. Sie einigten 
sich darauf, die geltenden Maß-
nahmen wie Kontaktbeschrän-
kungen sowie die Schließung 
von Gastronomiebetrieben und 
Hotels grundsätzlich bis zum 7. 
März zu verlängern.

Einen nächsten Öffnungs-
schritt könnte es geben, wenn 
die Zahl der Neuinfektionen wei-
ter sinkt. Sollte die sogenannte 
Sieben-Tages-Inzidenz der Neu-
infektionen bis zum 7. März sta-
bil unter 35 gesunken sein, sol-
len die Beschränkungen von den 
Ländern danach schrittweise 
gelockert werden können. Dann 
sollten der Einzelhandel, Museen 
und Galerien sowie Betriebe mit 
körpernahen Dienstleistungen 
unter konkreten Aufl agen wie-
der aufmachen können, heißt es 
in dem Beschluss von Bund und 
Ländern.

Momentan liegt die Zahl pro 
100.000 Einwohner innerhalb 
von sieben Tagen bundesweit 
im Schnitt bei 68 bestätigten 
Neuinfektionen täglich. Der 
Wert von 35 sei durchaus in 
Sichtweite, betonte Söder: „Es 
ist kein Vertagen auf den Sankt-
Nimmerleinstag.“

Eine Ausnahme soll es zuvor 
für Friseure geben. Sie sollen 
unter strikten Hygiene-Aufl agen 
bereits Anfang März wieder öff-
nen dürfen. „Eine ganze Bran-
che atmet auf, endlich haben wir 
eine Perspektive und Planungs-
sicherheit“, hieß es vom Zentral-
verband des Deutschen Friseur-
handwerks. (dpa)

könnte dann stationäre Grenz-
kontrollen nach sich ziehen.

Einreisen nach Bayern seien 
dann ausnahmslos nur noch 
mit einem negativen Corona-
Test möglich, der nicht mehr 
in Bayern nachgeholt werden 
dürfe, sagte Söder. Die Ge-

wicklung ernst zu nehmen. 
„Dort hat man schon einmal 
eine Entwicklung nicht ernst 
genommen“, sagte er mit Blick 
auf den Skiort Ischgl, der ei-
ner der Hotspots in der ersten 
Corona-Welle im vergangenen 
Winter war.

Regensburg - Unterricht 
fi ndet in diesen Tagen zu ei-
nem großen Teil zuhause statt 
– nicht immer einfach, doch 
mit spannendem Lesestoff 
und den passenden Beschäf-
tigungsbüchern kann Home-
schooling auch Spaß machen! 

Ganz nach dem Motto: 
„Wer´s wissen will, muss le-
sen lernen“ hat der Tessloff 
Verlag jetzt eine neue Erstle-
sereihe mit Sachwissen 
konzipiert. Die Buchreihe 
„WAS IST WAS Erstes Le-
sen easy!“ startet mit vier 
Bänden zu den Themen 
Weltraum, Meerestiere, 
Bäume und Honigbienen 
und ist speziell für Lesean-
fänger gemacht. Sehr kurze, 
einfache Sätze, eine simple 
Bildsprache, eine extragro-
ße Schrift, kurze Zeilen und 
der einfache Satzbau füh-
ren Kinder hin zum fl üssigen 
Lesen. Die Bände enthalten 

Lernspaß im Lockdown - Neue Buchreihe für Leseanfänger

Blizz verlost...
... 3 x 4 Bücher aus der 
Buchreihe „WAS IST WAS - 
Erstes Lesen easy!“ aus dem 
Tessloff Verlag. 
Teilnehmen bis 16.02., 24 Uhr, 
unter www.blizz-regensburg.
de/gewinnspiel. Stichwort: 
Sachwissen. Rechtsweg aus-
geschlossen. Alle Gewinne 
müssen direkt beim Blizz ab-
geholt werden.

angemessen zu bewälti-
gende Texteinheiten, ein 
Buchstabenrätsel und meh-
rere kleine Lesequizze, mit 
denen das Textverständnis 
spielerisch überprüft wer-
den kann. Und wer das ge-
schafft hat, kann gleich mit 
der „großen Schwester“, der 
Reihe „WAS IST WAS Erstes 
Lesen“ weitermachen. 

Blizz verlost...




